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Königin der Alpen

Markus Kutter

i

Edelweiss und bunte Smarties,
Winkelried und Tagessebau,
Radarfalle, Fondue-Partys,
Röstigraben, Autostau

Die Schweiz riecht anders als Vorjahren.
Was ist denn bloss in uns gefahren?

Schneearmut im Engadin,
Zürich im geliebten Smog,
deutsche Rentner im Tessin,
Drittweltkorn im Futtertrog —

wohin man schaut, wird's paradox.
Der Uri-Stier verkommt zum Ochs.

Kehricht, Schrott, gebrauchtes Wasser
kosten mehr als Milch und Brot.
Landwirtschaftsgesetz-VErfasser
kommen in die grösste Not.

Der Handlungsspielraum wird stets kleiner.
Wie man ihn weiter macht, weiss keiner.

Zur Historie mich zu flüchten,
lockt ein altvertrautes Lied.
Doch bei konservierten Früchten
schlägt's mir aufden Appetit.

Was immer wir auch tun und lassen,
die Umwelt spiegelt's als Grimassen.

Gerne würd' ich Zukunft dichten,
wüsst' ich nur, wohin sie weist.
Ich kann nur von dem berichten,
was sich täglich neu erweist:

Das Edelweiss, vordem so putzig,
bedünkt mich eher etwas schmutzig.
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